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Me gseht erseht anere Inschpäktion, was 's für en chaibe Hufe

Schwizer im Kanton Züri hätt!"

Praktisches Geschenk

«Was gabst du deiner Liebsten zum
Geburtstag?»

«Einen Lippenstift, aber die Hälfte
habe ich schon wieder zurückbekommen

!»

Mnemotechnik

«Ah, Sie reisen nach Zürich? Da
kann ich Ihnen ein gutes Speise-
Restaurant empfehlen na, wie
heisst es doch gleich? Lina, Lina,

sehen Sie doch schnell mal bei den

versilberten Esslöffeln nach, wie das

Restaurant in Zürich heisst!» O.W.

aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftignngsmittel!
Im Ausschank in allen guten Restaurants.

Vom Esel-Eugster

Eugster hockt auch wieder einmal
auf seinem Wägelchen und fährt mit
seinem Eselsgespann mitten auf der
Strasse. Neben ihm reitet
Kavalleriewachtmeister H. in Zivil, der auf sein
Rösslein nicht wenig hält und
deswegen mit dem Eugster «giftet»:

«Ich würd' denn scho kein Esel

vorus loh, seb isch no sicher.»

Eugster: «Ich wohl!» rufts, und
hält an. Kaba
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